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Herren Landesliga Ostsüdost (Bayerischer TTV)

SV Burgweinting : MTV 1881 Ingolstadt III 
Samstag, 16.03.2024, 17:00 Uhr

Niederlage für den SV Burgweinting

Mit 7:3 setzten sich die Gäste des MTV 1881 Ingolstadt III in der Herren Landesliga Ostsüdost
(Bayerischer TTV) gegen den SV Burgweinting durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte
insgesamt 3 Stunden . In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste,
auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Der Verlauf im Einzelnen: Die siegbringende Taktik fehlte Werder und Mirwald bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Küspert und Pflügler von Beginn an. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-
Pleite von Petri / Kramm gegen Nehir / Garkuscha. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 an den
Tisch. 7:11, 11:3, 7:11, 12:10, 11:6 hieß es hingegen am Ende des nächsten, vor der Partie als in
etwa ausgewogen eingeschätzten Spiels, als Mike Petri und Nico Küspert die Klingen kreuzten.
Zwischenzeitlich konnte Christian Kramm zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor im Anschluss
das Spiel gegen Dominik Nehir aber trotzdem klar mit 1:3. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand
von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Michael Werder gelang es, Mark Garkuscha
im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem
gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte hingegen Werner Mirwald letztlich auf Lager, um
Maximilian Pflügler final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 2:4. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3
Niederlage jedoch für Mike Petri gegen Dominik Nehir. 13:17 (Petri) bzw. 5:3 (Nehir) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Christian Kramm gegen Nico Küspert hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes
für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen.
Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg
stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. So gut wie gewonnen schien am Nachbartisch das
Spiel von Michael Werder gegen Maximilian Pflügler, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende
hatte Maximilian Pflügler jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:8, 11:7, 8:11, 5:
11, 5:11. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Werder bei 19, während er nun 9
Niederlagen seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen hat. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 2:7. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Werner Mirwald die Partie gegen
Mark Garkuscha noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Mit dem letzten Spiel des
Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 3:7 zu Ende.

Durch diese Niederlage hat der SV Burgweinting in der Saison nun 6 Saison-Siege, 8 Niederlagen
bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 23.03.2024 gegen den TSV
Isen an. Für den MTV 1881 Ingolstadt III steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den FC
Chamerau am 23.03.2024 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 17:11 geht.

 Statistik:
 SV Burgweinting

Doppel: Werder / Mirwald 0:1, Petri / Kramm 0:1 
Einzel: M. Petri 1:1, C. Kramm 0:2, M. Werder 1:1, W. Mirwald 1:1 

 MTV 1881 Ingolstadt III
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Doppel: Küspert / Pflügler 1:0, Nehir / Garkuscha 1:0 
Einzel: D. Nehir 2:0, N. Küspert 1:1, M. Pflügler 2:0, M. Garkuscha 0:2


